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Bald „wichtelt“ es auch in Offenstetten

Offenstetten wächst unaufhörlich und immer mehr 
junge Familien lassen sich hier nieder. Durch diese 
erfreuliche Entwicklung steigt auch der Bedarf an Be-
treuungsplätzen für Kleinkinder. Da die Kinderkrippe 
in Abensberg ihre Kapazität erreicht hat, kamen die 
Überlegungen der Stadt Abensberg - auch im Ortsteil 
Offenstetten eine Kinderkrippe zu bauen - genau zum 
richtigen Zeitpunkt.
Seit Monaten wird nun schon gebaut und da die Ge-
werke gut im Zeitplan liegen, ist eine pünktliche Er-
öffnung zum Beginn des neuen Krippenjahres ab Sep-
tember 2018 sehr wahrscheinlich. 

weiter auf Seite 3
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 Tatjana Pissang 

  

 

Wiesenweg 2, 93326 Offenstetten   Tel. 09443/3345 
www.pissang-tatjana.de 

 

Schenke Dir oder deinen 
Lieben ein unvergessliches 

Klangerlebnis! 

 

Am Sommerkeller 9 · 93326 Offenstetten 
Tel.: 09443-90 58 68  · Fax: 09443- 45 99 99 
E-Mail: info@schmierstoffe-ferg.de 
www.schmierstoffe-ferg.de 

 

fliese und stein
köglmaier

Raiffeisenstrasse 2  •  D- 93326 Abensberg  •  Fon 09443 - 51 15  •  www.elektrotechnik-oberndorfer.de      

OBERNDORFER
ELEKTRO & AUFZUGSTECHNIK

GmbH
& Co.KG

Elektroinstallation
Modernisierung

Netzwerktechnik Neuanlagen
EIB / KNX - Systeme

Elektrogeräte - Service

Wartung

24h - Notdienst

Neumeyer GmbH, 93326 Offenstetten, Kuhweide 1, Tel. (0 94 43) 9 25 75 20, www.natur-stein-park.de

Natursteine 
für den Innen- und Außenbereich

Besuchen Sie
 unsere neue
Ausstellung!

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr.  8-18 Uhr
Samstag: 8-12 Uhr

Besuchen Sie
 unsere neue
Ausstellung!

Alles für Ihr schönes Zuhause!
Jetzt NEU !

Fliesen & KamineJetzt NEU !

Fliesen & Kamine

gerhard resch

degenhardstraße 10
93326 offenstetten

phone
fax
mobile

09443 90 61 16
09443 90 61 17
0171 20 35 433

resch    el-resch.de

elektro
prüfung

ausführung

planung

beratung

verkauf

www.el-resch.de

Gasthaus Kiermeier
Hofmark 24

93326 Offenstetten
Telefon 09443 / 6440

Öxlau 1
93326 Offenstetten
Tel.: (09443) 927690

HR-Brandschutz
Herbert Resch
- Brandschutzbeauftragter
- Brandschutzschulung im Betrieb
- Feuerlöscher Wartung/Verkauf
- Erstellung von Brandabschottung

Sandkreppe 8     93326 Abensberg
Telefon: 09443 9911070   E-Mail: info@hr-brandschutz.de
Internet: wwww.hr-brandschutz.de

Metzgerei

Michael Kiermeier
Hofmark 10

93326 Offenstetten
Telefonbuch 09443 / 6441

Manfred Rauscher
Bezirkskaminkehrermeister

Hofmark 59
93326 Offenstetten

Tel. 0 94 43 - 90 38 94 • Fax 90 38 93
E-Mail: mrkamin@t-online.de

Immobilien-Fachwirtin IHK
Sandkreppe 3
93326 Abensberg-Offenstetten
Telefon: 09443-1899
E-Mail: sissy@fa-hutterer.de
www.fa-hutterer.de

Wir erstellen

auch Mieter-NK-

Abrechnungen

Ludwig Schleicher
Geprüfter Versicherungskaufmann IHK
Generalvertretung der Allianz

Vermittlung von:
Versicherungen für die Versicherungsunternehmen der Allianz
Investmentvermögen und Vermögensverwaltungsprodukten der 
Allianz Global Investors

Hofmark 68
93326 Abensberg
Telefon  0 94 43.63 86
Telefax  0 94 43.38 14
Mobil 01 71.2 30 90 83
ludwig.schleicher1@allianz.de
http://vertretung.allianz.de/
agentur.schleicher

Abensberger Spargel
weiß und grün

täglich frisch ab Hof

Fam. Brandl
Hofmark 33

93326 Abensberg - Offenstetten
Tel: 09443 / 905434

Königsschießen
Beim Königsschießen der Schützen-
gesellschaft 1910 konnte Schützen-
meister Helmut Pürkenauer wie schon 
2014 die Königswürde erreichen. Vi-
zekönig wurde Ehrenschützenmeister 
Andreas Huber, als 3. Schützenkönig 
amtiert Martin Reber. Bei den Damen 
wurde Jungschützin Anna Brandl das 
dritte Mal in Folge Schützenliesl, als 
Vizeliesl amtiert Elisabeth Müller, 3. 
Liesl wurde Ursula Reber. 

(ph) 

Kinderkrippe Wichtelstube Offenstetten wird die neue 
Kinderkrippe heißen, denn die Trägerschaft und Lei-
tung wurde in die Hände von Katja Rammelmeier 
übergeben, die bereits die Einrichtung in Abensberg 
leitet. Und da sich das Wichtelkonzept dort bewährt 
hat, wird es in Offenstetten ebenso umgesetzt.
Sogar bekanntes und eigenes Erzieherpersonal zieht 
in das neue Haus um, was eine reibungslose Umset-
zung garantiert.
Angesiedelt hat sich die Wichtelstube zwischen der 
Grundschule und dem Kindergarten St. Vitus. Für 
Eltern mit mehreren Kindern ein idealer Standort, da 
die örtliche Nähe aller Einrichtungen eine erhebliche 
Entlastung darstellt. Die Lage ist zentral und dennoch 
ist fußläufig die Natur schnell und unkompliziert zu 
erreichen und wer die Wichtelkinder kennt, der weiß, 
dass sie gerne unterwegs sind. Wenn den Bewohnern 
von Offenstetten also ab Herbst vollbesetzte Krippen-
wägen begegnen, dann sind die Wichtel mal wieder 
losgezogen, um die Umgebung zu erkunden. 
Die Kinderkrippe entsteht in Holzständerbauweise 
und wird hohen ökologischen Standards gerecht. 
Drei helle, großzügig gestaltete Gruppenräume 
werden den Kindern zur Verfügung stehen. Jede 
Gruppeneinheit wird durch ein eigenes Bad und ei-
nen Schlafraum ergänzt. Ein Spielflur lädt zum Toben 
und Sausen ein und ermöglicht gegenseitige Begeg-
nungen. Der geplante Turnraum kommt dem Bewe-
gungsdrang der Kinder entgegen und vergrößert die 
Spielfläche. Im Garten wird es zusätzlich viel Platz 
zum Spielen und Erleben geben.
Gegessen wird mittags am gemeinsamen Essplatz und 
wie auch in der Wichtelstube Abensberg wird hier in 

Offenstetten eine eigene Köchin frische und abwechs-
lungsreiche Gerichte zubereiten. 
„Wo Ihr Kind zu Hause ist, wenn es nicht zu Hause 
ist!“, das ist der Leitgedanke beider Wichtelstuben. 
Hier steht Wohlfühlen im Vordergrund. Behutsam be-
gleitet verbringen die Kinder die Zeit in der Wichtel-
stube, bis sie wieder abgeholt werden und ganz viel 
zu erzählen haben. Der Tag unter vielen Freunden war 
schließlich spannend, erlebnisreich und schön.
Die Stadt Abensberg legt großen Wert auf Kinder- 
und Familienfreundlichkeit. Mit der Eröffnung der 
Kinderkrippe Wichtelstube in Offenstetten wird die 
Stadt diesem Anspruch gerecht und durch die Über-
gabe der Trägerschaft in bewährte Hände bietet man 
im Bereich der Kleinkindbetreuung die gewohnt hohe 
Qualität.
Kinder sind unsere Zukunft, deshalb geben wir unser 
Bestes!
Anmeldungen sind ab sofort möglich und werden in 
der Wichtelstube Abensberg entgegengenommen.
Aufgenommen werden Kinder ab 10 Monaten bis 3 
Jahren. 
Noch kann die neue Einrichtung in Offenstetten nicht 
besichtigt werden, aber die Einrichtungsleitung Frau 
Rammelmeier erklärt gerne jetzt schon das Konzept 
und gibt Interessierten Einblick in die Pläne.

Kontaktdaten:
Tel.: 09443/92898-0
Mail: info@kinderkrippe-wichtelstube.de�
Konzeptionelle Inhalte sind unter www.kinderkrippe-wich-
telstube.de einsehbar. Ein Antragsformular steht dort im 
Downloadbereich zur Verfügung.
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Neujahrsempfang der Landwähler 
Der Adlhausener Künstler Alfred Böschl stellte am 
Beispiel der Gestaltung der Kapelle des Hauses Wer-
denfels sein künstlerisches Schaffen vor. Der Einla-
dung zum 20. Neujahrsempfang in der Empfangshalle 
des Schlosses waren rund 60 Gäste aus Kultur, Wirt-
schaft und Politik sowie Vertreter der örtlichen Ver-
eine gefolgt. Für den erkrankten LWO-Vorsitzenden 
Dr. Bernhard Resch übernahm kurzfristig Peter Hübl 
die Leitung der Veranstaltung. Das vergangene Jahr 
sei reich an Ereignissen und Entwicklungen gewesen. 
Nach seiner Wiederwahl habe Dr. Brandl die fünfte 
Amtszeit als Bürgermeister angetreten und durch sei-
ne Wahl zum Präsidenten des Deutschen Städte- und 
Gemeindebundes sei Abensberg in den bundesdeut-
schen Fokus gekommen. 
In Offenstetten gebe es (ebenfalls) eine rege Bautätig-
keit und die Erweiterung des 3. Bauabschnittes „Am 
Allinger“ sei auf den Weg gebracht. Der Ausbau der 
Grundschule zur Dreizügigkeit liege im Zeitplan und 
mit dem Bau der Kinderkrippe wurde begonnen. Für 
den Hochwasserschutz wurde ein Regenrückhaltebe-
cken angelegt und der ehemalige „Kuhveichtlweiher“ 
renaturiert. Auf dem gesellschaftlichen Sektor war der 
erste „Ball der Vereine“ ein voller Erfolg und im Sport-
bereich wurde der TSV nach zwei „Silbernen“ mit der 
„Goldenen Raute“ ausgezeichnet. Die Feuerwehr wei-
se einen ausgezeichneten Ausbildungsstand auf und 
werde in Kürze zum Autobahndienst eingeteilt. Dies 
bringe die Anschaffung eines neuen Fahrzeuges HLF 

20 mit 
sich.
F ü r 
d i e 
vielen 
p o s i -
t i v e n 
Momente gelte es Dank zu sagen. Aber es gebe auch 
weiterhin viele „Baustellen“, und dies nicht nur im 
wörtlichen Sinne, betonte Hübl. Alles könne nur ge-
schafft werden, wenn man zusammenstehe und mit 
Augenmaß plane und agiere. Oberstes Ziel müsse 
eine gesunde Entwicklung und eine blühende Zukunft 
für Offenstetten und Abensberg sein. Landrat Martin 
Neumeyer meinte, man solle dankbar sein, in einem 
sicheren Land zu leben, das weltweit seit Kriegs-
ende an der Spitze liege. Im Landkreis gebe es ein 
reichhaltiges Bildungsangebot und eine niedrige Ar-
beitslosenquote. Sorge würden allerdings die beiden 
Kreiskrankenhäuser bereiten, die es zu erhalten gelte. 
Amtierende Bürgermeisterin Gertraud Schretzlmeier 
überbrachte die Grüße der Stadt und dankte den Ver-
tretern der LWO für die konstruktive und harmoni-
sche Zusammenarbeit im Stadtrat. 
Nach dem abschließenden Segen durch Pfarrer Wolf-
gang Schillinger stellte Alfred Böschl im „Mutter Cab-
rini Stüberl“ sein künstlerisches Schaffen am Beispiel 
der bemerkenswerten Gestaltung der „Bruder Klaus 
Kapelle“ im Haus Werdenfels eindrucksvoll vor. Ab-
schließend wartete Böschl noch mit einem weiteren 
renommierten Werk auf. Anlässlich der Ernennung 
zum Weltkulturerbe durch die UNESCO hatten sich 
die vier Regensburger Rotary Clubs entschlossen 
ein „Welterbe-Kunstwerk“ zu stiften. Bei dem Wett-
bewerb konnte Böschls Arbeit die Jury überzeugen. 
So steht nun diese polierte Bronzehalbkugel mit dem 
mittelalterlichen Stadtbild in der Nähe der Steinernen 
Brücke am Donau Ufer. 

(ph)

Blaulicht
Der zweite Empfang für die Ehrenamtlichen der 
Abensberger Hilfsorganisationen war ein voller Er-
folg. An die hundert Personen, unter ihnen auch zahl-
reiche Ehefrauen/Partnerinnen und einige Kinder, 
hatten sich im Cabrizio eingefunden. Sie brauchten 
ihr Kommen nicht zu bereuen. Ein zwangloses Pro-
gramm, gute Unterhaltung durch die Blaskapelle „D‘ 
Andern“, frische Brezen und ein süffiges Starkbier 
vom Ottenbräu, eine kulinarische Stärkung durch den 
Füssl Peter und nicht zuletzt eine angeregte Unterhal-
tung in freundschaftlicher Runde garantierten einen 
angenehmen Abend.
Stadtrat Simon Steber sagte bei der Begrüßung, dass 
die Abensberger Hilfsorganisationen jedes Jahr ehren-
amtlich unzählige Stunden Dienst am Nächsten leis-
ten. Dies sei ein Engagement, ohne das eine funktio-
nierende Gesellschaft nicht auskommen könne. Diese 
Einsatzbereitschaft rund um die Uhr und an jedem Tag 
des Jahres sei etwas Besonderes und alles andere als 
selbstverständlich. Daher sei es in gesteigertem Maße 

ein Anliegen, den ehrenamtlichen Helfern für ihre 
Arbeit gebührend zu danken. Bürgermeister Dr. Uwe 
Brandl unterstrich, dass die Stadt als Aufwandsträger 
gerne ihre engagierten Organisationen unterstütze. In 
Offenstetten sei dringender Bedarf wegen des neuen 
Fahrzeugs. Dieser Abend solle ein Geschenk an die 
Aktiven und ihre Partner sein, denn die erbrachten 
Leistungen seien ohne die Partner nicht möglich.
Dr. Bernhard Resch als Hausherr des Cabrini-Zent-
rums meinte humorvoll, dass man das Cabrizio ger-
ne für diesen Anlass bereitstelle, nutze man doch 
die Leistungen der Feuerwehren des öfteren, wie bei 
„Rauchbildungen, Weihrauchalarmen, falschem Jo-
hannisfeuer und manch anderem Fehlalarm“. Das war 
es dann auch schon mit dem offiziellen Teil und es 
begann an allen Tischen eine angeregte Unterhaltung 
in kameradschaftlicher Runde. „D‘ Andern“ spielten 
zünftig auf und das süffige Starkbier vom Ottenbräu 
sorgte für eine lockere und fröhliche Stimmung. 

(ph)

Nachruf Hans Hutterer,
der letzte Bürgermeister der Gemeinde Offenstetten, 
langjähriger Stadt- und Kreisrat und Landwirtschaft-
samtsrat a.D. ist am 14. Februar im 92. Lebensjahr in 
einem nahegelegenen Seniorenheim verstorben. Die 
Entwicklung des Dorfes ist mit seinem Namen un-
trennbar verbunden. 
Seit seiner Wahl zum Bürgermeister im Jahre 1956, 
der gebürtige Offenstettener war damit einer der 
jüngsten in Niederbayern, nahm der Ort eine rasan-
te Entwicklung vom verschlafenen Dorf bis zur mo-
dernen Einheitsgemeinde. So fallen die gemeindliche 
Wasserversorgung, der Bau der ersten Verbandsschu-
le Niederbayerns (heute Grundschule) und des Kin-
dergartens, die Ausweisung von Baugebieten und die 
Abwasserbeseitigung in seine Amtszeit. Außerdem 
erfolgte der freiwillige Zusammenschluss Offenstet-

tens mit Sallingberg und Bachl.
Nach 22 Bürgermeisterjahren folgten 1978 die Einge-
meindung nach Abensberg und die damit verbundene 
Trennung der Einheitsgemeinde. Nun schlossen sich 
18 Jahre als Stadtrat an, sechs davon als dritter Bürger-
meister Abensbergs. Dem Kreistag gehörte Hutterer 
als Mitglied der Stadt-Land-Union (SLU) ohne Un-
terbrechung 24 Jahre an. Hans Hutterer war außerdem 
viele Jahre Vorstandsvorsitzender der selbständigen 
Raiffeisenbank Offenstetten. Für seinen kommunalen 
Einsatz wurde Hans Hutterer vielfach gewürdigt. So 
erhielt er 1978 das Bundesverdienstkreuz, er wurde 
mit dem Titel Altbürgermeister ausgezeichnet und 
war Träger des Ehrenrings der Stadt. 

(ph)

Jugendfeuerwehr in neuem Outfit
Mit einheitlichem Outfit sind die Mitglieder der Jugend-
feuerwehr für ihre zukünftigen Aktivitäten bestens gerüs-
tet. Ermöglicht wurde dies durch die großzügige Spende 
von neuen Polo-Shirts durch Herbert Resch, früherer Feu-
erwehr-Kommandant und Inhaber der Firma HR-Brand-
schutz. Mit den Jugendlichen freute sich auch der Jugend-
wart der Feuerwehr, Stephan Makowski. 

(ph)

Hauptversammlung KAB
Die Katholische Arbeitnehmerbewegung (KAB) 
blickte bei ihrer Hauptversammlung auf ein ereignis-
reiches Jahr zurück. Nach den Berichten von Schrift-
führerin Elisabeth Felski und Kassiererin Rita Mül-
ler ließ Vorsitzender Wolfgang Felski das Jahr Revue 
passieren. Die Neuwahl brachte folgendes Ergebnis: 
1. Vorsitzender Wolfgang Felski, 1. Vorsitzende Inge 

Wiendl, 2. Vorsitzender Leo Wiendl, 2. Vorsitzende 
Resi Dorn, Kassiererin Rita Müller, Schriftführerin 
Elisabeth Felski, Beisitzer Gerda Buchner, Gertrud 
Hohenester und Monika Tretter, Kassenrevision An-
gelika Felski, Fahnenträger Bernhard Brandl und Hel-
mut Meister. 					           

(ph)
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Josef Aigner · Beratungsstellenleiter
Am Schmiedweiher 30 
93326 Offenstetten
Tel.: (09443) 2846

www.jaigner.altbayerischer.de

Wir erstellen Ihre 
Einkommensteuererklärung!

Wir beraten Mitglieder begrenzt 
nach § 4 Nr. 11 StBerG.

Menü- und

Büffettservice
Birgit Riese

Birgit Riese
93326 Abensberg

Telefon 09443 905190
Mobil 0175 4619145

Party- und Heim-Koch-Service

Das exclusive Konzept für Ihr Fest

eilbeckZZF
 
       
  

        www.metallbau-zeilbeck.de

Perfektion in Metall

   Öxlau 9-11 93326 Abensberg   T. 09443/905510 

Wimmer GmbH
Offenstetten
Hofmark 44
D-93326 Abensberg

Tel. 09443 2553
Fax 09443 7409

info@haustueren-wimmer.de
www.haustueren-wimmer.de

OFFENSTETTEN   
LANGQUAID   

SCHLAFSYSTEME 
MATRATZEN 
BETTGESTELLE 

schmidleitner-naturbetten.de

BETTWÄSCHE
ZIRBENPRODUKTE
ALLERGIKERBEDARF

Gasthaus Hopfensperger
Hofmark 56

93326 Offenstetten
Tel. 0 94 43/64 44

Am Sommerkeller 2 • 93326 Offenstetten
Telefon 0 94 43 / 91 80 00
www.physio-meier.de • kontakt@physio-meier.de
Yoga-Kurse: Mo. 18.15 Uhr, Di. 9.30 Uhr, Do. 20.00 Uhr

Orathai
Thai Massage
Steinbruchstraße 9a

93326 Abensberg/Offenstetten
Telefon 0 94 43 / 92 83 45

Lust auf Garten
Wir planen, gestalten

        und bringen neue Ideen. 

Besuchen Sie unsere neue 

über 500 m² 

große Fenster – Türen – 

Bodenausstellung

mit Riesen-Auswahl.

Fachkosmetikerin

Sandkreppe 21a
93326 Abensberg/Off.

09443/905133
www.kosmetik-sergl.de

93326 Abensberg · Rudolf - Diesel - Strasse 16
Ausstellung, Büro und Werkstatt: Tel.: 09443/5398 · Fax.: 09443/906350

www.lengger-montagen.de · info@lengger-montagen.de

Bauelemente · Innenausbau

Fenster
Türen Böden

Garagentore
Ausba

u-

Garagentore
Trockenbau

• Wand- und Deckensysteme
• Altbausanierung
• Trocken-Estrich
• Parkett-, Laminat-,
  Kork- und Linoböden
• Fenster und Haustüren
• Zimmertüren
• Markisen
• Insektenschutz
Angebot, Aufmaß, Montage - alles aus einer Hand!

Bürgerpreis für die „Singkäfer“
Im Begegnungszent-
rum Cabrizio wurde 
der „liberale Bürger-
preis im Landkreis 
Kelheim“ verlie-
hen. Ein Preisträger 
war der Kinderchor 
„Singkäfer“.
Initiator Dr. Heinz 
Kroiss konnte ne-
ben den zu Ehren-
den auch ehemalige 
Preisträger sowie 
eine Reihe von Eh-
rengästen begrüßen. 
Nach einer kurzen 
Erläuterung des Bür-
gerpreises würdig-
te stellvertretender 
Landrat Wolfgang 
Gural den Einsatz der Preisträger für die Gesellschaft.
Dr. Bernhard Resch, Gesamtleiter des Cabrini-Zent-
rums, freute sich, dass die Verleihung des Preises tra-
ditionsmäßig im Cabrizio stattfindet. Gewürdigt wür-
den damit „Menschen mit tollen Ideen“. Nach einem 
Musikstück der Gruppe „Dreiklang“ würdigte Sophie 
Resch als Laudatorin die Preisträger der Kategorie 
Gruppe, den Kinderchor „Singkäfer“ unter der Lei-
tung von Veronika Pürkenauer und Maria Bauer.
Erstmals habe sie die Gruppe, die seit sieben Jahren 
singt, vor fünf Jahren bei der Taufe ihres Sohnes Va-
lentin gehört. Das sei so schön gewesen, dass der älte-
re Bruder Benedikt gemeint habe, er hätte Geburtstag. 

Mit ihrer Arbeit würden Veronika Pürkenauer und Ma-
ria Bauer den Kindern Freude an der Musik, am Sin-
gen und an der Gemeinschaft schenken, lobte Resch. 
Mit einem Benefizkonzert von drei Kinder- und Ju-
gendchören vor einigen Jahren konnte ein vierstelli-
ger Spendenbetrag eingenommen werden, so entstehe 
Gutes aus Gutem. Die Jury habe den Preis einstimmig 
vergeben. „Wir danken den Kindern und ihren Leite-
rinnen, dass sie durch ihr Singen Freude schenken“, 
sagte Sophie Resch. Abschließend bedankten sich die 
„Singkäfer“ mit dem lebhaft und gestenreich vorge-
tragenen „Hab ne Tante aus Marokko“. 

(ph)

Gemeinsam etwas bewegen?  – In Offenstetten, na klar!
Am 13. Januar war es wieder soweit! Nachdem er im 
Jahr zuvor noch durch eine schnelle Aktion gestartet 
worden war, wurde dieses Jahr wieder der Ball der 
Vereine durchgeführt. Unter dem Motto „Wie es euch 
gefällt“ amüsierten sich wieder Jung und Alt im Ca-
brizio im Cabrini-Zentrum in Offenstetten. Durch 
die tatkräftige Mitarbeit der beteiligten Vereine und 
der musikalischen Begleitung durch die Band Hap-
py Sound gelang es wieder, einen schönen Ballabend 
durchzuführen.
Egal ob bei kulinarischen Genüssen aus Offenstetten, 
der Vorführung der Theaterfreunde, der Tombola oder 
den Einlagen der Band, jeder machte mit und hatte 

seinen Spaß. Entgegen dem Trend, dass es immer we-
niger Bälle mit Gelegenheit zum Tanz gibt, konnte 
man mit Freude feststellen, dass wir in Offenstetten 
das Feiern nicht verlernt haben. Die 170 Besucher des 
Balles feierten und verbrachten einen wunderschönen 
ungezwungenen Abend miteinander.
Durch das Engagement und die Zusammenarbeit der 
Beteiligten wurde wieder deutlich, dass man mitein-
ander vieles einfach erreichen kann. Ein herzliches 
Dankeschön an alle Beteiligten und an das Cabri-
ni-Zentrum für diese tolle Veranstaltung.
P.S.: Wer bei solchen Aktionen mitmachen will, ist bei 
jedem Verein in Offenstetten herzlich willkommen!

Malerbetrieb

Stefan Ruß
Ausführung sämtlicher Malerarbeiten!

Werkstatt: Rudolf-Diesel-Straße 20

Lilienweg 5
93326 Abensberg

Telefon 01 71 / 4 46 57 50
Telefax 0 94 43 / 92 89 11
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Druck: Kelly-Druck

Keine Haftung bei Druckfehlern sowie bei unverlangten eingesandten Fotos und Manuskripten.

Wir gratulieren
zum runden Geburtstag von Walburga Greis (80), Gisela Schleicher (80), 
Maria Todt (80), Getraud Czanderle (80), Walburga Fieger (80) und Georg 
Rackl (80).

Terminkalender
Mai
01. 	 Grenzbegehung der Jagdgenossenschaft
06. 	 Erstkommunion
08. 	 Ausflug der Senioren Spätlese
10. 	 Vatertagsfeier des TSV, 10 Uhr, Sportgelände
16. 	 Maiandacht und Maifeier, Frauenbund
19.-23. 	Pfingstlager der Pfadfinder
27. 	 Fronleichnam, alle Vereine

Juni
02. 	 Gartenfest der KLJB, Baumerhalle
02. 	 Zugfahrt nach Passau, KAB
16. 	 Feier 40 Jahre Cabrini-Schule
17. 	 „Lengger-Cup“, TSV, Sportgelände
17. 	 Jahramt der Feuerwehr
17. 	 Gartenfest des Trachtenvereins, Hopfensperger
22. 	 Johannisfeuer der Pfadfinder, Feuerstelle Cabrini-Zentrum
24. 	 Gartenfest des TSV, Sportgelände
30./1. Juli 	Fußball-Kreismeisterschaft Jugend, TSV Sportgelände

Juli
01. 	 Grillfest der KAB
11. 	 Radltour des Frauenbundes
14. 	 Weinfest der Tennisabteilung, Tennisgelände
17. 	 Grillnachmittag der Senioren Spätlese, Pfarrheim
20./21. 	Zeltlager der Fußballjugend, TSV
22. 	 KAB Familientag beim Wäscherhartl in Sausthal
29. 	 Gartenfest des MGV

August
05. 	 Gartenfest der Feuerwehr, Gerätehaus
06.-10. 	Sommerlager der Pfadfinder
14. 	 Kräuterbüschel-Binden des Frauenbundes
18. 	 Theaterfahrt des Frauenbundes nach Wunsiedel

Politisches in Offenstetten

Haushalt der Stadt Abensberg 2018: LWO und 
Fraktion Abensberg Land sehr erfolgreich!
Ein weiter Teil der Ausgaben im städtischen 
Haushalt berücksichtigt die Ortsteile und hier 
wiederum insbesondere den Ortsteil Offenstet-
ten! So werden Straßen (insb. Sommerkeller in 
Planung) saniert, ein Ampelkonzept für die Kreu-
zung Kreittmayrstraße/Hofmark überprüft, das Hochwasserkonzept vollständig umgesetzt, die Kinderkrippe 
errichtet und die Grundschule erweitert (Fertigstellung beides zum neuen Schuljahr). Die Ortsverbindungs-
straße Offenstetten – Arnhofen hängt nach wie vor von der Grundstücksakquise ab: hier gilt es weiter zu hof-
fen, dass Lösungen gefunden werden können.

Baugebiet am Allinger III
Im neuen Baugebiet am Allinger III sind alle Einfamilienhaus-Bauplätze veräußert. Vor allem im Bereich des 
Einheimischenmodells ergab sich die erfreuliche Situation, dass alle Bewerber mit einem Platz berücksichtigt 
werden konnten.

Ortsentwicklung Offenstetten:
Hier sind leider im Moment keine großen Sprünge zu realisieren. In erster Linie werden Verhandlungen wegen 
eines Grundstückes zur Errichtung eines Supermarktes geführt. Der gesamte Ortsentwicklungsprozess hängt 
von diesem Erfolg ab, da eine Städtebauförderung nur im Zusammenhang mit der Nahversorgung förderfähig 
ist.									       

(br)

Ehrung Paul Obermeier
Paul Obermeier wurde auf einstimmigen Be-
schluss der Mitgliederversammlung wegen seiner 
langjährigen und vielfältigen Verdienste um den 
TSV zum Ehrenmitglied ernannt. Wir gratulie-
ren! (ph)


